
               Hindernisse der Working Equitation  

 

Parallelslalom            (Stand 04.2023) 

Aus dem WED Reglement 2023 zu diesem Hindernis: 

7.3. PARALLELSLALOM 
 
AUFBAU: 
Das Hindernis besteht aus zwei parallelzueinander aufgebauten Slalomreihen. Die dazu be-
nötigten Slalomstangen sollten jeweils circa 2,00 Meter hoch sein und dürfen nicht im Boden 
verankert werden.Die große Reihe wird je nach Leistungsklasse im Abstand von 6 oder 9 Me-
tern aufgestellt. Parallel dazu wird die kürzere Slalomreihe platziert, wobei sich deren Stan-
gen jeweils in der Mitte zu der gegenüberliegenden Reihe befinden. Der Abstand der einzel-
nen Stangen beträgt sowohl in der Länge als auch in der Tiefe 6 oder 9 Meter. 
 
WE, WA, WL:  5 Stangen (3 und 2 Stangen), Abstand jeweils 9 Meter 
WM, WS:  7 Stangen (4 und 3 Stangen), Abstand jeweils 6 Meter 
 
Um die parallel zueinander aufgestellten Slalomreihen wird sozusagen eine Schlangenlinie 
mit jeweils einfachem oder fliegendem Galoppwechsel über der gedachten Mittellinie gerit-
ten. 
 
ANFORDERUNGEN NACH KLASSEN: 
WF:  (Hindernis nicht für diese Klasse geeignet) 
WE:  Trab 
WA:  - Galopp mit Wechseln: Galopp - Schritt oder Galopp – Trab 

- nur im Trab ohne Übergänge (wird maximal mit Wertnote 6 bewertet) 
WL:  Galopp mit Wechseln: Galopp - Schritt oder fliegenden Galoppwechseln 
WM, WS:  

Galopp mit fliegenden Galoppwechseln (Serienwechsel z.B. mit 8 Sprüngen je Bogen  
werden bei korrekter Ausführung mit höherer Wertnote bewertet) 

 
Stange 1  Stange 3  Stange 5        Stange 7 

 

 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------   Wechsellinie 

     

         Aufbau für Klasse M und S
          mit 7 Stangen 

         Stange 2         Stange 4   Stange 6 



               Hindernisse der Working Equitation  

 

Unsere Intention zu diesem Trainingshindernis: 

➢ Konditionsfördernd und hoher Konzentrationsgrad ist nötig 
➢ Die Hilfengebung für die Volten und Wechsel muss auf dem Punkt kommen 
➢ Ideale Übung für Stellung und Biegung sowie Wechsel 
➢ Volten, Geraderichten und Hufschlagfiguren werden eindeutig verlangt 
 

Das Hindernis soll: 

➢ gut ausgemessen und korrekt aufgestellt sein 
➢ gute Sichtbarkeit zeigen und keine gefährlichen 
Ecken und Kanten haben 
➢ Leicht auf- und abzubauen sowie gut zu lagern 
sein 
➢ Flexibel in der Anwendung. Stangen können 
auch zum „Umsetzen“, Rückwärtsslalom mit Becher 
oder den einfachen Slalom genutzt werden 
 
 

Mit Pylonen kann man das Hindernis auch üben, aber hohe Stangen machen es Pferd und 
Reiter leichter, die Vorgaben einzuhalten 

 
Unser Parallelslalom: 

➢ ist aus einem Holzblock (jeweils ca. 25 x 
15 10 cm) in den eine Bambusstange 200 
cm lang) eingeklebt ist. 
➢ zur besseren Sichtbarmachung sind 
Teile einer Poolnudel auf die Stange 
geschoben (bei Wind muss man die ganz 
nach unten schieben, sonst fallen die 
Stangen um)  
➢ alleine auf- und abzubauen 
➢ bietet hohe Flexibilität 
➢ ca. 7 Euro/Stück 

  
 
 
 
 
 


